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Beklagte und Revisionsbeklagte°

Der 4„ Senat des Bundessozialgerichts hat ohne

mündliche Verhandlung am 150 März 1968 durch

Senatspräsident P e n q u i t t

— Vorsitzender —9
Bundesrichter Dr° E c k e r
Bundesricht€r M ü l l e r‚

Bundessozialrichter F o x und
Bundessozialrichter H a u s e n

für Recht erkannt:

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des

Landessozialgerichts Nordrhein—Westfalen vom

210 Juli 1967 wird zurückgewiesen°
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Der Kläger bezieht seit 1962 — er war damals 61 Jahre alt

und länger als ein Jahr arbeitslos — das vorzeitige Alters—

ruhegeld (@ 1248 Abs 2 der Reichsversicherungsordnung —RVO—)o

Nach Vollendung des 65() Lebensjahres — im Mai 1966 — bean-

tragte er; sein Ruhegeld in die Leistung gemäß 5 1248 Absol

RVO umzuwandelno Die Beklagte lehnte dieses Gesuch mit Be—

scheid vom 120 Juli 1966 abo

Die Klage ist in beiden Vorinstanzen ohne Erfolg geblieben

(Urteil des Sozialgerichts Duisburg vom 100 Mai 1967; Urteil
des Landessozialgerichts —LSG—Nordrhein—Westfalen vom

210 Juli 1967)c Nach der Auffassung des Berufungsgerichts
sind die Voraussetzungen einer Rentenumwandlung nicht ge—
geben° Als Grund führt es dafür an; daß es an dem wesente

lichen Merkmal einer Umwandlung9 nämlich an dem Eintritt

eines weiteren Versicherungsfalles fehleo Ob die Rechtslage

anders zu beurteilen sei‚ wenn der Versicherte vor der Vol—

lendung des 65° Lebensjahres eine rentenversichcrungspflich==

tige Beschäftigung wiederaufgenommen hätte und der Bezug

von Altersruhegeld unterbrochen werden wäre9 könne offen-

bleiben° Ein solcher Sachverhalt sei im vorliegenden Fall

nicht gegeben„

Das LSG hat die Revision zugelassen; der Kläger hat das

Rechtsmittel eingelegt0 Er beantragt? die Urteile der Vor=

instanzen sowie den Bescheid der Beklagten aufzuheben und

diese zu verurteilen? ihm Altersruhegeld wegen Vollendung

des 650 Lebensjahres zu gewähren° Er hält es denkgesetzlich

für verfehlt‚ von einem einheitlichen Versicherungsfall des

Alters auszugehen; man lasse außer acht: daß die Kriterien

des Versicherungsfalles jeweils verschieden seien„ Einmal

werde lediglich ein bestimmtes Lebensalter (65 Jahre alt)„

das andere Mal neben dem Lebensalter von 60 Jahren zusätzlich

verlangt, daß der Versicherte ein Jahr lang arbeitslos war
und arbeitslos bleibeo Gehe man nun davon aus; daß mit dem
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Erreichen der Altersgrenze von 65 Lebensjahren das zunächst

vorzeitig bewilligte Ruhegeld als das allgemeine Altersruhe—

geld weiterbestehe, dann bleibe man die Erklärung dafür schul-

dig9 warum nunmehr die Leistungsvoraussetzung der fortdauern-

den Arbeitslosigkeit entfalle„ Diese Erklärung könne nur von

der Vorstellung her gegeben werden‚ daß die vorzeitige Lei—

stung kraft eines Umwandlungsprozesses in die endgültige

Leistung einmünde; es bedürfe also des Vorganges der "Um—

wandlung“°

Die-Beklagte beantragt‚‘die Revision zurückzuweiseno

Beide Beteiligten haben sich mit einer Entscheidung durch
Urteil ohne mündliche Verhandlung einverstanden erklärt

(5 124 Abso 2 des Sozialgerichtsgesetzes —SGG—)°

Die Revision ist unbegründeto

Für eine Umwandlung des vorzeitigen in das endgültige Alters—

ruhegeld bietet das Gesetz keine Handhabec Der Kläger hätte

eine Neuberechnung seines Altersruhegeldes auf einer verän—

derten Rentenbemessungsgrundlage nur zu beanspruchen9 wenn

auf einen ersten ein zweiter Versicherungsfall gefolgt wäre

und wenn deshalb eine Leistung größeren Ausmaßes als vorher

in Betracht kommen könnteo Eine solche Aufeinander— und Stu—
fenfolge von Leistungsberechtigungen und damit die Umwandlung

von Renten gibt es jedoch nicht im Verhältnis zwischen dem

"regelmäßigen" und dem "vorzeitigen" Altersruhegeld° Zu diesem

Ergebnis ist das Bundessozialgerieht (BSG) in dem in SozR Nro 2

zu Reichsknappschaftsgesetz (EKG) & 48 veröffentlichten Urteil

des 5° Senats vom 28° April 1965 und in dem in SozR Nr„ 46

zu RVO @ 1248 abgedruckten Urteil des 120 Senats vom 280 Sep—

tember 1967 gelangto Der erkennende Senat tritt dieser Auf—

fassung beic
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Das Altersruhegeld nach 5 1248 Abso 2 BVG fällt mit der

Leistung nach Abs° 1 des 5 1248 EVO in eine zusammeno
Nach Erreichen der Altersgrenze sieht das Gesetz in © 1245

Nro 2 RVG nicht mehrere "Renten"9 sondern nur das ”Ruhe—

geld" vera Das wird man nicht übersehen dürfen? wenn in

der Rechtspraxis — und so um einer erleichterten Verstän—

digung willen auch hier — dem Begriff "Altersruhegeld"

im Zusammenhang mit dem Absatz 2 des 5 1248 RVO das Wort

“vorzeitig" beigefügt wird; damit wird bloß ausgedrückt?

daß die Anspruchserfüllung im konkreten Fall bei einem

jüngeren Lebensalter als regelmäßig einsetzto @ 1248 EVO

handelt in den Absätzen 1 bis 3 von demselben Leistungs—
gegenstando "Das" Altersruhegeld steht den Versicherten

entweder nach Vollendung des 650 Lebensjahres oder — wenn
sie weitere Tatbestandserfordernisse erfüllen — "auch"

nach dem 600 Lebensjahr zu„ Diese Auslegung, die schon der

Wortlaut des Gesetzes nahelegt9 ent3pricht dem Vorhaben

des Gesetzgebers° Den Materialien zu @ 1248 Absc 2 BVG

hat der 120 Senat des BSG entnommen9 daß für die älteren

arbeitslosen Versicherten ein “seinem Wesen nach echtes

Altersruhegeld" geschaffen werden sollte() Dieses Ruhegeld

sollte sich von der "allgemeinen" Altersrente nur in Modem

litäten seiner Voraussetzungen und darin unterscheiden?

daß es bei einer versieherungspflichtigen Beschäftigung

vor Erreichung des 650 Lebensjahres verlierbar ist„ Im

übrigen sollte die starre Altersgrenze von 65 Jahren durch

ein Variables9 mehr auf den Einzelfall abstellendes Ruhe=

standsalter ergänzt werden° Es war aber nicht — wie die

Revision meint — an zwei verschiedene? rechtslogisch

streng auseinander zu haltende Arten von Altersruhegeld

gedachte

Deshalb ist auch der Gedanke an eine Gesetzeslücke auszu—

schließen9 nämlich daß es an einer Norm über die Umwandlung

_ 5 _
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des "vorzeitigen“ in das “endgültige" Altersruhegeld fehleo

Man würde in diesem Zusammenhang eine Vorschrift über die

Rentenumwandlung nur vermissen, wenn nach dem mit der Um—

wandlung verfolgten Zweck eine Regelung des entsprechen—

den Inhalts als geboten erschieneo Das ist jedoch nicht

der Fall0 Für die Umwandlung ist es im besonderen erheb—

lich9 daß Versicherungs— und Ausfallzeitenp die zwischen

dem Eintritt eines ersten und eines nachfolgenden weiter—

gehenden Versicherungsfalles zurückgelegt werden sind?

zusätzlich zu berücksichtigen sind (© 1253 Abs„ 2 Satz 4
RVO)° Das ist zwar nicht die einzige der Rentenumwandlung

zugedachte Funktion° An diese Aufgabe ist aber dann zu

denken, wenn andere für die Höhe der Rente maßgebliche

Rechnungsgrößen ohnehin gleichbleiben° Davon ist beim A1—

tersruhegeld auszugehen° Für diese Rente gilt ohne Unter—

schied? daß ihr Jahresbetrag für jedes anrechnungsfähige

Versicherungsjahr 1‚5 v„H° der Rentenbemessungsgrundlage

beträgt (@ 1254 Abs° 1 RVO)c Doch ändern sich die Rech-
nungsfaktoren9 nachdem das Altersruhegeld einmal (vorzei-

tig oder normal) festgesetzt worden ist‚ auch in anderer

Hinsicht nachträglich nichto Vom Beginn des Altersruhe—

geldes an — mag der Anspruch nach Abs° l oder nach den

Abs° 2 und 3 des 5 1248 RVO begründet sein — stehen die
Versicherungs— und Ausfallzeiten zahlenmäßig fest° Wäh—

rend des Bezugs des vorzeitigen oder des endgültigen Ruhe-

geldes können solche Zeiten nicht mehr zurückgelegt werden;

der Betreffende ist versicherungsfrei (@ 1229 Abs„ 1 Nro 1
EVO) und kann die Versicherung nicht freiwillig fortsetzen
(ä_1233 Abs° 1 Satz 2 EVO); in 5 1259 Abso 2 BVG ist fer—

ner ausgesprochen, daß einem Altersrentner nach @ 1248

Abs° 2 RVO Zeiten der Arbeitslosigkeit nicht als Ausfall—

zeiten gutgebracht werden können„ Scheidet mithin die Mög«

lichkeit einer Rentensteigerung durch Vermehrung der Ver—

sicherungs— und Ausfallzeiten aus, so leuchtet es um so
mehr ein? daß es bei der einmal angestellten Berechnung

..5..
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des Altersruhegeldes sein Bewenden hat? auch wenn der

Berechtigte mit Vollendung des 65() Lebensjahres in eine

Rechtsposition von größerer Beständigkeit hineinwächstu

Sonach erweisen sich die vorinstanzlichen Entscheidungen

als richtig° Die Revision ist mit der auf @ 193 SGG be—

ruhenden Kostenentscheidung zurückzuweiseno
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